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19. Sonntag im Jahreskreis 
 
Evangelium nach Johannes 6, 41-51 
Da murrten die Juden gegen ihn, weil er gesagt hatte: Ich bin das Brot, das 
vom Himmel herabgekommen ist. Und sie sagten: Ist das nicht Jesus, der 
Sohn Josefs, dessen Vater und Mutter wir kennen? Wie kann er jetzt sagen: 
Ich bin vom Himmel herabgekommen? Jesus sagte zu ihnen: Murrt nicht! 
Niemand kann zu mir kommen, wenn nicht der Vater, der mich gesandt hat, 
ihn zieht; und ich werde ihn auferwecken am Jüngsten Tag. Bei den 
Propheten steht geschrieben: Und alle werden Schüler Gottes sein. Jeder, der 
auf den Vater hört und seine Lehre annimmt, wird zu mir kommen. Niemand 
hat den Vater gesehen außer dem, der von Gott ist; nur er hat den Vater 
gesehen. Amen, amen, ich sage euch: Wer glaubt, hat das ewige Leben. Ich 
bin das Brot des Lebens. Eure 
Väter haben in der Wüste das 
Manna gegessen und sind 
gestorben. So aber ist es mit 
dem Brot, das vom Himmel 
herabkommt: Wenn jemand 
davon isst, wird er nicht 
sterben. Ich bin das lebendige 
Brot, das vom Himmel 
herabgekommen ist. Wer von 
diesem Brot isst, wird in 
Ewigkeit leben. Das Brot, das 
ich geben werde, ist mein 
Fleisch für das Leben der Welt. 
   
     Foto: Andreas Barth 
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An(ge)dacht 
 
Liebe Brüder und Schwestern, "In jener Zeit murrten die Juden gegen Jesus, 
weil er gesagt hatte: Ich bin das Brot, das vom Himmel herabgekommen ist," 
so hören wir es aus dem Evangelium des kommenden Sonntags, aus dem 
großen Kapitel 6 des Johannesevangeliums. 
 
In Johannes Kapitel 6 stellt sich Jesus mehrmals als das Brot des Lebens vor: 
"Ich bin das Brot des Lebens. Wer zu mir kommt, wird nie mehr hungern, und 
wer an mich glaubt, wird nie mehr dürsten" (Joh 6,35), "Ich bin das Brot des 
Lebens" (Joh 6,48), und "Ich bin das lebendige Brot, das vom Himmel 
herabgekommen ist. Wer von diesem Brot isst, wird in Ewigkeit leben. Das 
Brot, das ich geben werde, ist mein Fleisch für das Leben der Welt" (Joh 6,51). 
 
In all diesen drei Versen betont Jesus seine Rolle als das Brot des Lebens. Jedes 
Mal vertieft er die Bedeutung dieser Aussage, indem er nicht nur seine 
göttliche Herkunft hervorhebt, sondern auch die Verheißung des ewigen 
Lebens und die geistliche Nahrung, die er bietet. Im Kontext seiner Zeit hatten 
die Menschen eine tiefe Verbindung zu Brot als Grundnahrungsmittel. Brot 
war nicht nur ein Nahrungsmittel, sondern ein Symbol für das tägliche 
Überleben und die Versorgung durch Gott. 
 
Aber die Juden murrten gegen diese Aussage. Warum? Ihr Murren erinnert 
uns an das Volk Israel in der Wüste, das gegen Mose und Gott murrte, weil es 
hungrig und durstig war. Trotz der wunderbaren Versorgung durch Manna, 
das ebenfalls vom Himmel herabkam, zweifelten sie und waren unzufrieden. 
Das Murren der Juden zeigt uns heute, wie schwer es manchmal ist, Gottes 
Handeln zu erkennen und anzunehmen, besonders wenn es unsere 
Erwartungen und Vorstellungen übersteigt. 
 
Oftmals suchen wir Erfüllung und Zufriedenheit in den Dingen dieser Welt, in 
materiellen Gütern, in Erfolgen oder menschlicher Anerkennung. Doch Jesus 
erinnert uns daran, dass wahre Erfüllung nur in ihm zu finden ist. Jesu Aussage 
fordert uns heraus, unseren Glauben und unser Vertrauen in Gott zu 
vertiefen. Sie lädt uns ein, Jesus als das wahre Brot des Lebens anzunehmen 
– als denjenigen, der unsere Seelen nährt und uns das ewige Leben schenkt. 
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Lasst uns darüber nachdenken, wie wir auf Jesu Einladung reagieren. Sind wir 
bereit, ihm in jeder Situation zu vertrauen und unser Leben ganz in seine 
Hände zu legen? Sind wir bereit, unsere Fragen und Zweifel loszulassen und 
stattdessen den Glauben und das Vertrauen in sein Wort zu stärken? 
 
Lasst uns Jesus als das Brot unseres Lebens annehmen. Lasst uns uns von ihm 
nähren und unser Leben nach seinem Vorbild gestalten. Lasst uns in ihm die 
Quelle des wahren Lebens, der Liebe und der Gnade finden – nur in ihm! 
Amen. 
 
Pater Ephrem OSB 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Verstorben sind aus unserer Kirchengemeinde: 

• Anneliese Rüter 

• Marianne Mönter 
 

 

Herr, gib ihnen und all´ unseren Verstorbenen die ewige Ruhe. 
Und das ewige Licht leuchte ihnen. 
Herr, lass sie ruhen in Frieden. Amen. 
 

Gottesdienste, Andachten, Beichtgelegenheiten 
 
Samstag, 10.08. Hl. Laurentius 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
10.00 Uhr – Hl. Messe der Gemeinschaft Regnum Christi – Gnadenkapelle 
13.00 Uhr – Anbetung der Gemeinschaft Regnum Christi – Gnadenkapelle 
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14.30 Uhr – Pilgerandacht des Hospiz-Vereins, Bad Laer -  Gnadenkapelle 
16.00 Uhr – Rosenkranz der Gemeinschaft Regnum Christi - Gnadenkapelle 
16.00 Uhr – Anbetung und Beichtgelegenheit – St. Clemens (Kg) 
17.00 Uhr – Vorabendmesse – St. Clemens (Kg) 
 Sechswochengedächtnis für die Verstorbene Anneliese Herbert 
 Gebetsgedenken für die Verstorbenen Heinrich und Mia 

Füchtenbusch, für den Verstorbenen Johannes Stadtmann, für  
die Verstorbene Klara Uekötter und die Lebenden und 
Verstorbenen der Familien, für die Verstorbene Vera Sandherm 

17.30 Uhr – Anbetung und Beichtgelegenheit – Ss. Cornelius und  
Cyprianus (E) 

18.00 Uhr – Vorabendmesse – Ss. Cornelius und Cyprianus (K) 
 
Sonntag, 11.08. 
08.00 Uhr – Hl. Messe – St. Clemens (Kg) 
09.30 Uhr – Hl. Messe – St. Rochus (Hö) 
09.30 Uhr – Hl. Messe – Maria Frieden (Grütters) 
 Gebetsgedenken für den Verstorbenen Martin Röttger und die 

Verstorbene Renate Vogel 
10.00 Uhr – Hl. Messe – St. Clemens (Kg) 
 Gebetsgedenken für die Lebenden und Verstorbenen der  

Familien Altmeppen und Schütte, für die Verstorbene Karin Anft 
10.00 Uhr – Hl. Messe – Ss. Cornelius und Cyprianus (K) 
 Gebetsgedenken für die Verstorbenen Änne und Linus Fiege 
11.30 Uhr – Hl. Messe – Propsteigarten (Kg) 
 Gebetsgedenken für die Verstorbenen Eheleute Heinrich und 

Anita Große Börding-Thiemann und deren Sohn Heinz-Ludger 
16.00 Uhr – Hl. Messe im Syro-Malabarischen Ritus – St. Clemens 
18.00 Uhr – Friedensgebet – Gnadenkapelle  
18.30 Uhr – Hl. Messe – St. Clemens 
 

Die Sonntagskollekte ist für die Ferienfreizeiten unserer Kirchengemeinde 
bestimmt. 

 
Montag, 12.08. 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
10.30 Uhr – Hl. Messe – Maria Rast 
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11.00 Uhr – Pilgerandacht kfd Herdecke-Ende - Gnadenkapelle 
12.00 Uhr – Trauerfeier für den Verstorbenen Peter Gruszczyk - Lauheide 
18.00 Uhr – Vesper – Gnadenkapelle 
 
Dienstag, 13.08. 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
 Jahresmesse für den Verstorbenen Markus Fennenkötter 
 Gebetsgedenken für den Verstorbenen Josef Fennenkötter,  
 für die Verstorbenen Karl-Heinz und Elfriede Herbert, für den  
 Verstorbenen Karl Bruns, für die Verstorbenen Hans-Jürgen,  
 Anni, Ludwig, Dr. Maria und Pfarrer Karl Austermann 
09.00 Uhr – Hl. Messe – St. Anna 
14.30 Uhr – Trauerfeier für die Verstorbene Anneliese Rüter mit 

anschließender Beisetzung – Friedhofskapelle Telgte 
18.00 Uhr – Vesper – Gnadenkapelle 
19.00 Uhr – Hl. Messe - Gnadenkapelle 
 
Mittwoch, 14.08. Hl. Maximilian Maria Kolbe 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
10.30 Uhr – Hl. Messe – Wohnstift St. Clemens 
18.00 Uhr – Vesper – Gnadenkapelle 
 
Donnerstag, 15.08. Mariä Aufnahme in den Himmel 
09.00 Uhr – Hl. Messe – St. Clemens 
 Gebetsgedenken für die Lebenden und Verstorbenen der  

Familie Niebrügge-Taphorn und die  
Verstorbene Elke Weingärnter 

10.30 Uhr – Einkehrtag für Priester - Gnadenkapelle 
18.00 Uhr – Vesper – Gnadenkapelle 
19.00 Uhr – Hl. Messe - Gnadenkapelle 
 
Freitag, 16.08. 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
 Gebetsgedenken für den Verstorbenen Gerhard Reuter 
13.00 Uhr – Trauerfeier für den Verstorbenen Heinz Plewe mit 

anschließender Beisetzung – Friedhofskapelle Westbevern 
18.00 Uhr – Vesper – Gnadenkapelle 
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Samstag, 17.08. 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
 Gebetsgedenken für die Lebenden und Verstorbenen der 

Familien Ferdi Busch und Erwin Schmid 
15.00 Uhr – Einzug und Pilgerandacht der Pilger aus Riesenbeck – 

Gnadenkapelle  
16.00 Uhr – Anbetung und Beichtgelegenheit – St. Clemens (Fb) 
17.00 Uhr – Vorabendmesse mit Pilgern aus Riesenbeck – St. Clemens (Fb) 
 Sechswochengedächtnis für die Verstorbene Maria Voßkötter 
17.30 Uhr – Anbetung und Beichtgelegenheit – Ss. Cornelius und  

Cyprianus (E) 
18.00 Uhr – Vorabendmesse – Ss. Cornelius und Cyprianus (E) 
 Jahresmesse für den Verstorbenen Reinhold Hobeling 
 
Sonntag, 18.08. 
08.00 Uhr – Hl. Messe mit Teilnahme der Fahrradwallfahrt der 

Männersodalität Beelen – St. Clemens (Fb) 
09.30 Uhr – Hl. Messe – St. Rochus (Hö) 
09.30 Uhr – Hl. Messe – Maria Frieden (D) 
10.00 Uhr – Hl. Messe – St. Clemens (Fb) 
 1. Jahresgedächtnis für die Verstorbene  

Bernadadette Augustyniak 
10.00 Uhr – Hl. Messe – Ss. Cornelius und Cyprianus (E) 
10.00 Uhr – Kreuzwegandacht der Männersodalität Beelen –  

Kreuzweg an der Ems 
11.30 Uhr – Hl. Messe – St. Clemens (Fb) 
15.00 Uhr – Tauffeier der Kinder Jule Sophie Hentrup, Jula Kretzer,  

Flynn Kretzer, Lenny Kretzer und Theo Krug 
17.00 Uhr – Sommerkirche vor Ort – Spielplatz am Eschkamp/Westbevern 

Vadrup (La) 
18.00 Uhr – Friedensgebet – Gnadenkapelle (Schu) 
18.30 Uhr – Hl. Messe – St. Clemens (Fb) 
 

Die Sonntagskollekte ist für die Unterhaltung des KinderPilgerWeges  
bestimmt. 
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Predigtdienst 
 
(La)    = Propst Dr. Langenfeld (S)       = Diakon Schröder                         
(D)     = Pfarrer Drenker  (Lem) = Pastoralreferentin Lemmen      
(E)      = Pater Ephrem OSB (K)       = Pastoralreferent Krebes           
(Fb)    = Pfarrer em. Falkenberg              (Schu) = Pastoralreferent Schu-Schätter    
(Hö)   = Domkapitular Prof. Höffner (AP)     = Auswärtiger Prediger        
(Kg)    = Domkapitular Kauling         
 

Infos und Einladungen zum Sonntag, 11. August 
 
Messen im Propsteigarten 
In den Sommerferien feiern wir, nachdem es im letzten Jahr 
sehr gut angekommen ist, auch diesen Sonntag noch die 
Messe um 11.30 Uhr im Garten der Propstei. Bei Regenwetter 
findet die Messe in der Clemenskirche statt.  
 
 
 

Infos und Einladungen zur Woche 12.08. bis 17.08.2024 
 

Lepra-Kreativkreis 
Der Lepra-Kreativkreis trifft sich am 15. August ab 15.00 Uhr im 
Pfarr- und Pilgerzentrum St. Clemens. 

 
Männer-Vinzenz-Konferenz 
Die Männer-Vinzenz-Konferenz trifft sich zur nächsten Sitzung am 
14.08.2024 um 15.00 Uhr im Pfarr -und Pilgerzentrum St. Marien. 
 
 
 
 
 
 
 
 



8 

Vorschau 
 
Dienstagstreff der kfd St. Johannes am 20. August 
Wir treffen uns jeden 3. Dienstag im Monat um 09.30 Uhr im Pfarrheim St. 
Johannes. Nach einem gemeinsamen Frühstück beschäftigen wir uns mit 
einem selbstgewählten Thema aus Kultur und 
Geschichte. 
 
 
 
Sing mit!  -  kfd 3  
Alle Frauen, die Freude am gemeinsamen Singen 
haben, laden wir zu einer offenen monatlichen Singrunde mit Marie-Luise 
Rossi am Klavier ein. Wir treffen uns am 20. August von 16.00 bis 17.00 Uhr 
im Pfarrheim St. Johannes und singen querbeet Volkslieder, Schlager und 
Neue geistliche Lieder. Weitere Termine sind: 17. September und 15. 
Oktober.  
 
Projektchor zur Sternwallfahrt 
Für den Wortgottesdienst bei der Sternwallfahrt der kfd-Region nach 
Vinnenberg übt ein Projektchor unter der Leitung von Marie-Luise Rossi 
Lieder ein.  Das Treffen ist am Dienstag, 20. August, 
um 17.00 Uhr im Pfarrheim St. Johannes.  
 
Treffpunkt Radtour 
Die kfd St. Johannes trifft sich hierzu am 21. August 
um 13.30 Uhr auf dem Kirchplatz St. Johannes.  
 
Vorbereitung auf die Firmung 2024 
„Geh mit uns – zusammen auf der Suche nach den Spuren Gottes“, so lautet 
das Motto der diesjährigen Vorbereitung auf die Firmung in St. Marien Telgte. 
Jugendliche im Alter von 15 bis 16 Jahren (Jahrgang Oktober 2007 bis 
September 2008) erhalten in diesen Tagen eine Einladung per Post. Ein 
unverbindliches Infotreffen findet am 28.08.2024 ab 19.00 Uhr im Pfarrheim 
St. Johannes statt. Anschließend können sich alle Interessierten bis zum 1. 
September online anmelden. Die Vorbereitung beginnt mit dem 
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Auftaktgottesdienst am Montag, 2. September 2024 um 19.00 Uhr in der 
Propsteikirche St. Clemens.  
Nähere Informationen finden sie auch auf der 
Homepage von St. Marien (siehe QR-Code). Bei Fragen 
können sie sich gerne an Pastoralreferent David Krebes 
wenden. 
 
 
 

Monatliche Gebetsmeinung des Hl. Vaters 
 
Wir bitten die politischen Führer, sich in den Dienst ihres Volkes zu stellen, 
sich für eine ganzheitliche menschliche Entwicklung und das Gemeinwohl 
einzusetzen, sich um diejenigen zu kümmern, die ihren Arbeitsplatz verloren 
haben und den Ärmsten Vorrang zu geben.  
 
 

Herzlich willkommen den Pilgernden und Wallfahrenden 
 

Unsere Kirchengemeinde St. Marien begrüßt in dieser Woche ganz herzlich 
folgende Pilger- und Wallfahrtsgruppen und wünscht ihren Gästen einen 
angenehmen Aufenthalt und gute geistliche Impulse. 
 

➢ Pilgernde des Hospizvereins, Bad Laer 
➢ Pilgerinnen der kfd Herdecke-Ende 
➢ Pilgernde aus Riesenbeck 
➢ Wallfahrende der Männersodalität, Beelen 
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07.09.2024 - Shopping-Tour  
nach Essen 
mit einer Besichtigung des Essener 
Domschatzes.  
Anschließend Shoppen durch Stadt und Einkaufszentrum Limbecker 
Platz.  
(in Gruppen) - Für Verpflegung sorge bitte jeder selbst. 
 
Treffen: 9:00 Uhr am Bahnhof Westbevern,  
Abfahrt nach Essen: 9:14 Uhr  
Domführung: 11 Uhr – 12 Uhr 
Kosten: Eintritt Schatzkammerführung ca. 7,00 € p.P.  
Zugfahrt ca.10,50 € p.P. 
Rückkehr: Abfahrt aus Essen 16:40 Uhr,  
geplante Ankunft Westbevern 17:43 Uhr 
 
Anmeldung bis 24.08.2024, bei  
Martina Kappelhoff (0151 65869982) oder  
Christine Plewe (0170 3886638).  
Wer ein Deutschlandticket hat, möge dies bitte bei der Anmeldung 
angeben. 
Wir freuen uns auf eure Anmeldungen! 
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Newsletter abonnieren 
Gerne können Sie St. Marien aktuell auch als Newsletter kostenlos 
abonnieren. Melden Sie sich dazu bitte telefonisch (932310) oder per mail 
stmarien-telgte@bistum-muenster.de im Pfarrbüro. 
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